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Ringtuch (Sling)
Sicherheitsanweisungen
Vorsicht, Erstickungsgefahr für sehr junge Babys
Wenn das Kinn des Babys gegen seinen Brustkorb gedrückt wird, wird die Luftzufuhr behindert und es könnte zum Ersticken kommen. 

Stellen Sie darum sicher, dass die Luftzufuhr immer unbehindert ist, vergewissern Sie sich, dass das Baby regelmäßig atmen, besonders wenn es schläft.

ZoloWear Slings sollen lange halten. Prüfen Sie Ihren Sling vor Benutzung. Wenn Sie eine Beschädigung finden oder aus einem anderen Grund zweifeln, ob Sie ihn benutzen sollten, lassen sie es sein. Für Garantiefälle und Reparaturarbeiten können Sie uns kontaktieren unter: customerserive@zolowear.com (bitte Englisch)
· Seien Sie immer vorsichtig und nutzen Sie Ihrem gesunden Menschenverstand, wenn Sie Ihr Kind tragen. 

· Lesen Sie alle angefügten Informationen, bevor Sie den Sling anprobieren. Kontaktieren Sie ZoloWear, wenn Sie Fragen und Sorgen bezüglich des Tragens haben. 

· Tragen Sie Ihr Baby nicht im Auto oder Flugzeug. Der Stoff ist nicht Flammenfest, darum tragen Sie das Ringtuch (Sling) nicht in der Nähe von offenem Feuer. Seien Sie vorsichtig in der Nähe von Maschinen, das lose Ende könnte sich festklemmen oder reingezogen werden. 

· Bücken Sie sich nicht, wenn Sie ihr Baby im Sling tragen, es könnte rausfallen. Gehen Sie stattdessen in die Hocke. 

· Wenn das Baby sich sträubt im Sling getragen zu werden, nehmen Sie es sanft heraus und versuchen es später noch mal. 

· Lassen Sie ein in das Ringtuch gewickeltes Baby nie unbeaufsichtigt. 

· Seien Sie vorsichtig, wenn Sie ihr Baby im Wasser tragen. Netz-Slings sind fürs Duschen und spazieren im niedrigen Wasser gedacht, nichts fürs Schwimmen. 

· Kontaktieren Sie ZoloWear wenn Sie Fragen oder Bedenken haben (bitte Englisch)
Allgemeine Tipps zum Tragen
· Probieren Sie das Ringtuch vor einem Spiegel aus. 

· Bevor Sie das Baby in den Sling setzen, passen Sie die Schlaufe (in der das Baby sitzt) so an, das das untere Ende in der Sling-Zone liegt. Diese Sling-Zone ist der Bereich von Taille und Hüfte. Der Po des Babys sollte etwa in Taillenhöhe sein, so dass es etwa z.B. beim Tragen seitlich auf der Hüfte auf der Hüfte aufsitzen kann). 

· Wenn der Stoff in den Ringen verdreht ist, ist es schwierig den Sling anzupassen und nachzuziehen. Breiten Sie den Stoff in den Ringen schön auseinander, so dass gezielt jede Bahn gestrafft werden kann. Lassen Sie die äußeren Kanten am Rand zwischen den Ringen, damit sie gezielt einfach gestrafft werden können. Straffen Sie die Kanten nur, indem Sie nach oben und zur Seit ziehen, nicht nach unten. 
· Die Ringe sollten auf Schulterhöhe zwischen Schultern und Brustknochen liegen, also etwa auf Höhe einer Ansteckblume oder Brosche. Legen Sie die Ringe etwas höher bevor Sie das Baby in den Sling setzen, denn mit Einsetzen des Babys und Straffen der Bahnen rutschen die Ringe oft etwas runter. 
· Stellen Sie sicher, dass der Stoff breit über Ihren Rücken verteilt ist. 

· ZoloWear Ringtücher sind so gestaltet, dass sie Ihre Schultern angenehm umschließen. Ziehen Sie den Stoff so auseinander, dass er Ihre Schultern umschließt.
Sie haben Probleme?
· Versuchen Sie eine andere Trageposition. Machen Sie eine Pause und versuchen es später erneut. Versuchen Sie es, wenn sowohl Sie als auch Ihr Baby satt und ausgeruht sind (soweit Sie ausgeruht sein können in diesen Tagen!). 

· Slings für Babys sind eines der ältesten Instrumente der Menschheit. Wie viele Millionen Eltern in der Geschichte und überall auf der Welt können auch Sie Ihr Baby in einer Tragehilfe tragen. Die meisten Babys, die „den Sling hassen“, lieben ihn (und schlafen sofort ein), wenn sie von einer mit dem Tragen erfahrenen Person getragen werden! (Ihr Baby spürt ggf. Ihre Unsicherheit und diese überträgt sich auf das Baby – daher bitte nicht aufgeben, wenn es sich die ersten Male noch nicht so wohl fühlt!) 
Also hören Sie nicht auf zu üben! 
Einfädeln des Ringtuchs
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Halten Sie die Ringe in einer Hand und die Mitte des losen Endes (unter der Tasche) in der anderen Hand. Die Seite mit der Tasche liegt oben. 

Ziehen Sie den gesamten Stoff durch beide Ringe. Hören Sie auf, wenn das Ende des losen Endes auf gleicher Höhe mit dem Ende der Schlaufe (in der das Kind sitzen wird) ist. 

Ziehen Sie den gesamten Stoff durch einen Ring zurück, genau so, wie man einen Gürtel anzieht. 

Wenn der Stoff durch die Runge gezogen ist, verteilen Sie ihn gleichmäßig auf den Ringen. Die Kanten des Stoffes sollten gut von den Ringen erfasst sein. Sind die Kanten oder der Stoff verdreht oder zu stark gebündelt, wird es schwierig den Sling anzupassen und nachzuziehen. 

Wiege (Neugeborene)
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Halten Sie das Ringtuch mit den Ringen und dem losen Ende vorne. Lassen Sie das Ringtuch über einen ausgestreckten Arm und den Kopf auf Ihre Schulter gleiten, halten Sie dabei die Ringe vorne, das lose Ende sollte herunterhängen.  Die Ringe sollten auf Höhe Ihrer Schulter liegen, zwischen Schulter und Brustknochen. 

Ziehe Sie die Länge des Slings so nach, dass der Popo des Babys in der Schlaufe in der Sling-Zone liegen wird (siehe Bild in den allgemeinen Tragehinweisen – etwa in Taillen/Hüfthöhe). Lassen Sie die obere Kante des Sling (die, die von Ihnen wegzeigt) noch etwas lose bis das Baby im Sling sitzt. 
Formen Sie die Schlaufe zu einer Tasche für das Baby, indem Sie die innere Seite des Ringtuchs eng an Ihren Körper ziehen. Halten Sie das Baby auf der dem Sling entgegen gesetzten Schulter in Bäucherchenposition. Lassen Sie das Baby nun mit dem Popo voran vorsichtig in das Ringtuch gleiten, und drehen es dabei so, dass das Baby mit der Seite an Ihrem Körper anliegt. Das Gesicht des Babys ist Ihnen zu – und von den Ringen des Slings abgewandt. Das Baby liegt richtig, wenn es in einer Halb aufrechten Position liegt und seine Beinchen vor sich kreuzen kann. 
Ziehen Sie die lose obere Kante (die, die weiter von Ihrem Körper weg ist) an, indem Sie am offenen Ende des Ringtuches fest nach oben und zur Seite ziehen. Breiten Sie die Schulterfalten so auseinander, dass diese Ihre Schulter umschließen. Prüfen Sie, ob genug Stoff zwischen Ihnen und dem Baby liegt. Stellen Sie sicher, dass das Baby gut liegt, dass sein Kinn nicht auf die Brust gedrückt ist und es unbehindert atmen kann. 
Um das Baby aus der Wiege zu nehmen, nehmen Sie es mit beiden Händen unter den Armen. Ziehen Sie das Baby gerade heraus und legen es in Bäuerchenposition auf Ihre Schulter. 
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Tragemaus-Tipp: Das aufrechte Tragen seitlich auf der Hüfte oder Bauch an Bauch ist dem Tragen in Wiegeposition vorzuziehen, die Anhock-Spreiz-Haltung ist  in Wiegeposition nicht richtig gegeben!
Bauch an Bauch (ab Geburt)
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Legen Sie das Ringtuch (Sling) an, wie im Abschnitt „Wiege“ beschrieben. Halten Sie das Baby auf der dem Sling entgegen gesetzten Schulter in Bäuerchenposition. 

Füße im Sling: 

Formen Sie die Schlaufe zu einer Tasche für das Baby, indem Sie den untere/inneren Rand des Sling eng an Ihren Körper ziehen. Kreuzen Sie die Beinchen des Babys und setzen es vorsichtig in die geformte Tasche.

Füße außerhalb des Sling: 

Greifen Sie von unten zwischen Sling und Ihren Körper nach oben, erfassen die Beinchen des Babys und ziehen sie nach unten am Sling vorbei. Der Popo des Babys kommt in der geformten Tasche zum sitzen. Beugen und spreizen Sie die Beinchen des Babys, wie die eines Frosches. Der Popo des Babys muss deutlich tiefer liegen als seine Knie!

Sitzt das Baby im Sling, ziehen Sie die obere/äußere Kante (die, die von Ihrem Körper weiter weg ist) an, indem Sie fest am offenen Ende des Ringtuchs ziehen. 

Stellen Sie sicher, dass der Stoff zwischen Nacken des Babys und seinen Kniekehlen gut auseinandergebreitet und gestrafft ist, und dass genug Stoff unter seinem Po in den Kniekehlen ist (siehe Do`s and Dont`s). Seien Sie vorsichtig, wenn die Beinchen des Babys raushängen. Das Baby könnte aus dem Sling rutschen und runterfallen, wenn seine Beinchen nicht angewinkelt sind und/oder nicht genug Stoff unter den Beinchen liegt. 

Um das Baby aus dem Hüftsitz zu nehmen, nehmen Sie es mit beiden Händen unter den Armen. Ziehen Sie das Baby gerade heraus und legen es in Bäuerchenposition auf Ihre Schulter. 

Känguru (3-6 Monate)
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Legen Sie das Ringtuch an wie im Abschnitt „Wiege“ erklärt. Formen Sie eine Tasche für

das Baby, indem Sie die innere Seite (den unteren Rand) des Stoffes an sich ran ziehen.

Halten Sie das Baby an der den Ringen entgegen gesetzten Schulter, Babys Rücken ist an Sie angelehnt und sein Gesicht ist von Ihnen abgewandt. Kreuzen Sie die Beinchen des Babys.

Setzen Sie das Baby in die vorgeformte Tasche des Sling, halten Sie dabei seine Beinchen gekreuzt. Babys Popo sollte in der Mitte des Stoffes sitzen, und sein Rücken gegen Sie gelehnt sein. 

Prüfen Sie, ob zwischen Ihnen und dem Baby genug Stoff liegt. 

Um das Baby rauszunehmen, lockern Sie die obere Kante. Greifen Sie mit beiden Händen das Baby unter den Armen und ziehen es gerade heraus auf Ihre Schulter. 
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Tragemaus-Tipp: Diese Trageweise nicht zu häufig verwenden, die Anhock-Spreiz-Haltung ist nicht optimal, die Beinchen sind hier von der Hüfte raus ein wenig gedreht und nicht in optimaler Stellung.
Hüftsitz 
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Legen Sie das Ringtuch wie im Abschnitt „Wiege“ erklärt an. Halten Sie das Baby auf der den Ringen entgegengesetzten Schulter in Bäuerchenposition. 
Greifen Sie mit der freien Hand von unten zwischen Sling und Ihrem Körper nach oben durch und fassen die Beinchen des Babys. Ziehen Sie die Beinchen des Babys nach unten am Sling vorbei und lassen sie es, gestützt von einer Hand, auf Ihre Hüfte rutschen. Der Popo kommt im Sling zum Sitzen. Mit der anderen Hand halten Sie den Sling an Ort und Stelle. Ihre Hände ziehen also in entgegen gesetzte Richtungen. 
Beugen und spreizen Sie dann die Beinchen des Babys auf Ihrer Hüfte wie die eines Frosches. Babys Popo sollte dabei deutlich tiefer liegen als die Knie. 
Prüfen Sie, ob der Stoff zwischen Babys Nacken und Kniekehlen gestrafft ist und dass genug Stoff unter seinem Po bis in die Kniekehlen geht. 

Sitzt das Baby in der richtigen Position, können Sie die noch lose äußere/obere Kante des Sling (die, die weiter von Ihrem Körper weg ist) nachziehen, indem Sie das offene Ende kräftig nach oben und zur Seite ziehen. Ziehen Sie die Schulterfalten so auseinander, dass sie Ihre Schulter umschließen. 

Kinder, die allein Sitzen können, können im Hüftsitz gestillt werden. Lockern Sie das Ringtuch, um das Baby soweit runter zu lassen, dass Sie es anlegen können.  

Um das Baby aus dem Hüftsitz zu nehmen, lockern Sie die äußere Kante. Nehmen Sie das Baby mit beiden Händen unter den Armen. Ziehen Sie das Baby gerade heraus und legen es in Bäuerchenposition auf Ihre Schulter. 
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Tragemaus-Tipp: Dies ist eine optimale Trageweise – und zwar vom ersten Tag an! Die Beinchen sind mäßig gespreizt, und stark angehockt – optimal! Bei noch ganz kleinen Babys muss der Stoff besonders gut gestrafft werden und auch der Kopf mitgestützt werden, das Tuch also entsprechend hoch, bis 2/3 über den Kopf gezogen werden!
Stillen im Sling (jedes Alter)
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Stillen im Sling fällt in die Kategorie „Tragen für Fortgeschrittene“. Sie sollten sowohl im Stillen als auch im Tragen mit dem Sling routiniert sein, bevor Sie beides zusammen angehen. 

Fangen Sie in einer Sitzposition an. Lockern Sie das gesamte Ringtuch. Halten Sie Ihr Baby auf der Schulter, die den Ringen entgegen gesetzt ist. Fassen Sie mit der freien Hand von untern zwischen Ihren Körper und den Sling, greifen Sie die Beinchen des Baby und lassen es vorsichtig in den Sling gleiten. Das Köpfchen des Babys liegt auf der den Ringen entgegen gesetzten Seiten. Die Füße des Babys hängen unterhalb der Ringe aus dem Sling heraus. 

Der Sling liegt lose um Sie beide und Sie können das Baby nun anlegen.  

Ist das Baby bequem angelegt, straffen Sie den gesamten Sling um sie beide. Stellen Sie sicher, dass unter dem baby genügend Stoff liegt. Es kann sein, dass Sie die Schultern des Babys beim Stillen mit Ihrem Handgelenk stützen müssen. 
Mit etwas Übung können Sie leicht aus jeder Trageweise in diese Stillposition wechseln. Lockern Sie die äußere/obere Kante des Sling. Greifen Sie zwischen den Stoff und die Bekleidung des Babys um es auf die Seite zu drehen und legen Sie es zum Stillen an. 

Rückensitz fürs Kleinkind (ab 15 Monaten)
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Benutzen Sie diese Trageweise nur, wenn das Kleinkind kooperativ ist. 

Fangen Sie mit den Ringen hoch an Ihrer Schulter an, denn sie werden in der Mitte Ihres Brustkorbes liegen, wenn das Kleinkind auf Ihrem Rücken sitzt. 

Setzten Sie das Kind in den Hüftsitz (wie im Abschnitt „Hüftsitz“ beschrieben). Das Kind sollte auf der hinteren Seite Ihrer Hüfte sitzen, weil Sie es so besser halten können, wenn Sie sich z.B. bücken wollen um ein Spielzeug aufzuheben. 

Mit einem schnellen „anheben und verdrehen“ verlagern Sie den Sling mitsamt dem Kind von Ihrer Hüfte auf den Rücken. Das Kind sitzt dann Huckepack auf Ihrem Rücken. Die Ringe liegen in der Mittel Ihres Brustkorbes, der Stoff ist sollte gut verteilt sein auf Ihrer Brust. Es muss auch genug Stoff verteilt sein zwischen Schultern und Kniekehlen Ihres Kindes. 

Sitzt das Baby in der richtigen Position, können Sie die äußere/obere Kante des Ringtuchs (die, die weiter von Ihnen weg ist) nachziehen.
Um das Kind aus der Rückentrage raus zunehmen, schwingen Sie es zurück auf Ihre Hüfte und nehmen es aus der Hüfttrage, wie im entsprechenden Abschnitt beschrieben. Oder Sie gehen in die Hocke und lassen das Kind vorsichtig aus dem Sling auf den Boden gleiten. 

Do`s and Dont`s
	Do`s
	Dont`s
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Yes  - ja!

Ringe liegen auf Schulterhöhe zwischen Schulter und Brustknochen, auf Höhe einer Ansteckblume oder Brosche
	Ouch -  Autsch!

Das gesamte Gewicht liegt auf einem schmalen Stoffband, das an Mamas Hals liegt. Niedrig hängende Ringe verringern den Platz fürs Baby. 

[image: image22.jpg]




	[image: image23.jpg]


 Bravo!

Die Beinchen des Babys sind gespreizt und angehockt wie die eines Frosches. Der Popo liegt tiefer als die Knie, so dass es nicht rausrutschen kann. Der Stoff ist zwischen Nacken und Kniekehlen gut gestrafft. 
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Danger – Gefahr!

Die Beinchen des Babys hängen gerade herab, es könnte aus dem Sling rutschen. Nur der Widerstand des Stoffes hält das Baby im Sling.
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Great – großartig!

Stoff ist breit über den Rücken verteilt. Je breiter, desto bequemer für die Mutter. 
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Ow – Au!
Der Stoff auf dem Rücken ist zusammengedrückt und verdreht. Schmale Stoffbahnen drücken sich in den Rücken und schaffen Druckpunkte. 
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Hurray – Hurra!
Baby liegt hoch an der Mutter. Trägt man das Baby in der Sling-Zone, ist es sehr bequem für Mutter`s Rücken. 
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Yikes – Huch!
Ringe und Baby sind zu niedrig. So getragene Babys verursachen Rückenmüdigkeit bei der Mutter und ein Unsicherheitsgefühl beim Baby. 



	Excellent!

Das Baby ist eng an die Mutter gezogen. Eine stramm angezogene obere Kante ist bequemer für Mutter`s Rücken. 
	Caution - Vorsicht!
Die obere Kante ist lose und das Baby kann sich zurücklehnen. Baby und Mutter fühlen sich nicht sicher. Ein sich zurücklehnendes baby verursacht der Mutter Rückenschmerzen. 


